
"Dornröschen" für kleine Ballerinas 

Peter Iljitsch Tschaikowsky ist wohl einer der bedeutendsten Komponisten des 19. Jahrhunderts, dessen Werke die
Nachwelt unterhalten und zugleich faszinieren. Insbesondere seine Ballette "Der Nussknacker" und "Schwanensee"
begeistern früher wie heute die Zuschauer. Im gleichen Atemzug ist sicherlich das Ballett "Dornröschen" zu nennen. Da
ist es kaum verwunderlich, dass sich die Autorin Susa Hämmerle mit diesem Kinderballett eingehend beschäftigt hat,
woraus ein wunderbares Buch für Kinder ab fünf Jahren entstanden ist. 

Die Fassung von Tschaikowskys Ballett folgt keineswegs dem bekannten Märchen der Gebrüder Grimm, sondern
basiert auf "La belle au bois dormant" von Charles Perrault aus dem Jahr 1696. Die Handlung ist ähnlich aufgebaut wie
jene des Märchens aus den GrimmÂ´schen "Kinder- und Hausmärchen". 

In einem weit entfernten Land haben ein König und seine Königin ein wunderschönes Mädchen namens Aurora, die
Morgenröte, bekommen und laden die Feen des Landes zur Taufe ein. Einzig die böse Fee Carabosse wurde
vergessen und so taucht sie unvermittelt im Palast auf, um Aurora zu verfluchen. Diese soll sich an ihrem 16.
Geburtstag an einer Spindel stechen und daran sterben. Glücklicherweise hat die Fliederfee als einzige noch ihr
Geschenk übrig. Zwar kann sie den Fluch nicht rückgängig machen, aber doch so umwandeln, dass Aurora lediglich
einhundert Jahre schlafen soll. Tags darauf lassen der König und seine Frau alle Spindeln und Nadeln aus dem
Königreich entfernen - aus Angst, der Fluch könne sich erfüllen. 

Jahre vergehen und der große Tag nähert sich. Als dieser endlich da ist und Aurora ihren 16. Geburtstag begeht, taucht
Carabosse, die böse Fee, wieder auf und der Fluch scheint sich zu erfüllen - sie sinkt in einen langen, tiefen Schlaf.
Einzig ein Prinz kann sie erretten, indem er im Schlafgemach die verwunschene Prinzessin wachküsst. Prinz Desiré
stellt sich dieser Herausforderung. 

Susa Hämmerle erzählt in dem Kinderbuch "Dornröschen" liebevoll das Märchen rund um eine wunderschöne
Prinzessin, deren Schicksal sich erfüllt. Das Märchen bereitet seit Jahrhunderten Kindern große Freude und vermag es
noch immer, die kleinen Leser in diese außergewöhnliche Handlung hineinzuziehen. Mit der liebevollen Sprache eines
Märchenerzählers gibt das Buch die Handlung eines der bekanntesten Märchen der Welt wieder. Die ausdrucksstarken
Illustrationen unterstützen diesen Eindruck zusätzlich. Sie spiegeln zugleich das Märchen und das Ballett wider. Da
tanzt beispielsweise die Prinzessin anmutig und bezaubernd mit ihrem Prinzen, sodass man am liebsten an ihre Stelle
rücken möchte. 

Damit Tschaikowskys Ballett in diesem Buch richtig zum Ausdruck kommen kann, ist eine einstündige CD mit
entsprechenden Musikstücken beigegeben. Diese Musik lässt erahnen, warum Tschaikowsky auch nach über einem
Jahrhundert gerne noch in den Balletthäusern der Welt aufgeführt wird. Die Musik gibt die Atmosphäre der
Buchillustrationen eindrucksvoll wieder. Die CD begleitet vermeintlich das Buch, jedoch muss man bei eingehender
Betrachtung vermuten, dass es eher andersherum ist: Das Buch begleitet die CD, die das Kind in das Ballett
hineinversetzt. Da sollte man sich als Elternteil nicht verwundern, wenn die eigenen Kinder tänzelnd durch die Wohnung
schweben und der CD-Player bis zum Anschlag aufgedreht ist. 
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